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Sie haben das Wort!
„Wir in Schweinfurt & Umgebung“– so heißen unsere Seiten, die regelmäßig im Lokalteil des Schweinfurter-Tagblatts erscheinen. Darauf ist Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen sowie anderen

Gruppierungen und Einrichtungen aus Schweinfurt Stadt und Land. Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.
Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie ihren Text und ggf. Bilder über unser Portal unter www.mainpost.de/einsenden hoch. Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht werden kann –

in der Zeitung genau wie auf www.mainpost.de. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten. Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

1. Bezirksschützenmeister Matthias Dörrie, Kai-Uwe Scheppe (Heilgersdorf), 1. Gauschützenmeister Norbert Mahr
(Sand), Volker Mauer (Rothhausen), Gerhard Hartmann (Haßfurt), Birgit Rottenberger (Poppenhausen), Thomas
Christ (Geldersheim), Traudl Unger (Serrfeld), 2. Gauschützenmeister Otto Iff (Grafenrheinfeld). FOTOS: DIETER KOCH

Ehrungen für verdienteMitarbeiter
Viele Auszeichnungen für geleistetes Engagement

GRAFENRHEINFELD Bei der Jahres-
versammlung des Schützengaues
Schweinfurt bei der Vertreter des
Schützenbezirk-Unterfrankens, 1.
Bezirksschützenmeister (BZM) Ma-
thias Dörrie aus Leinach sowie der 3.
BSM Gottfried Hörning aus Birken-
feld anwesend waren, standen be-
sondere Ehrungen auf dem Pro-
gramm.

Ebenso wohnten EGSM Dieter
Koch (Schweinfurt), BZEM Michaela
Hobner (Gochsheim), GEM Erwin
Steinert (Heilgersdorf) und das Eh-
renmitglied des Deutschen Schü-
tzenbundes und Bayerischen Sport-
schützenbundes Renate Koch der
Versammlung bei.

Nach den abgegebenen Berichten
wurden die turnusmäßigenNeuwah-
len durchgeführt. Diese brachten
keine gravierenden Veränderungen.

Einstimmig wiedergewählt wur-
den als 1. GSM Norbert Mahr, 2.
GSM Otto Iff, 3. GSM Ralph Schu-
bert, Kassier Peter Ripperger, Schrift-
führerin Birgit Mahr, Sportleiterin
Monika Ripperger.

Als Referenten wurden Birgit Rot-
tenberger und Jasmin Schinzel, Her-
bert Hobner, Siegfried Pöhlmann,
UdoNaß, Gerhard Hartmann, Klaus-
Dieter Weigand und Maximilian
Eichhorn wieder gewählt. Neu sind
Patrick Schmitt als Behinderten und
Seniorenreferent sowie Werner Lim-
bach als Presse und Medienreferent.

Schütze des Jahres 2021 wurde
Roswitha Schad aus Untertheres für
ihre guten Schießleistungen vom
Sportleiter gewählt und mit dem
„Silbernen Lorbeerblatt“ des Gaues
ausgezeichnet.

Verdiente Schützinnenund Schüt-
zen wurden durch 1. BZM Dörrie
und den beiden GSM Mahr und 2.
GSM Iff für ihr langjähriges Engage-
ment ausgezeichnet.

Die Ehrennadel in Bronze des
Gaues bekamen Franz-Josef Sittler
(Poppenhausen), Thomas Christ
und Thomas Sahlmüller (Gelders-
heim) und Kai-Uwe Scheppe (Heil-
gersdorf).

Die silberne Ehrennadel erhielten
Gerhard Hartmann (Haßfurt), Volker
Mauer (Rothhausen), Sebastian Mol-
ler (Stammheim), Roland Nunn (Ge-
rolzhofen) und Traudl Unger (Serr-
feld).

Das Ehrenzeichen „In Anerken-
nung für treueMitarbeit“ beim Baye-
rischen Sportschützenbund erhiel-
ten Jutta und Thomas Kaiser, Ger-
hard Schlund (alle Eichelsdorf), Ro-
bert Langhammer (BSG Schweinfurt)
und Lukas Müller (Bergrheinfeld).

Mit dem Ehrenzeichen in Silber
des Bezirks Unterfranken wurde Die-

ter Nicola (Poppenhausen) ausge-
zeichnet.

Das kleine Ehrenzeichen in Gold
des Landesverbandes erhielten Sieg-
fried Pöhlmann (BSG Schweinfurt),
Udo Naß (Zeil), Wolfgang Krines
(Sand), Reinhard Beutel (Unterthe-
res),

Das goldene Ehrenzeichen des
Deutschen Schützenbundes erhiel-
ten Harald Rinder (Sennfeld), Stefan
Keß (Rannungen) und Bastian Brand
(Forst).

Eine besondere Auszeichnung er-
hielt der langjährige 1. Schützen-
meister von Untertheres Karl-Heinz
Schäflein. Er bekam für seinen, jah-
relangen Einsatz vom DSB das Eh-
renkreuz in Silber verliehen.

VON: DIETER KOCH
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1. Bezirksschützenmeister Matthias Dörrie, Kai-Uwe Scheppe (Heilgersdorf),1. Gauschützenmeister Norbert Mahr
(Sand), Volker Mauer (Rothhausen), Gerhard Hartmann (Haßfurt), Birgit Rottenberger (Poppenhausen), Thomas
Christ (Geldersheim), Traudl Unger (Serrfeld), 2. Gauschützenmeister Otto Iff (Grafenrheinfeld).

Gausportleiterin Monika Ripperger, Gewinnerin des Silbernen Lorbeerblat-
tes, Sportschützin des Jahres 2021 Roswitha Schad (Untertheres), 1. GSM
Norbert Mahr.

Klaus Schuler führt den TVO wieder
Jahresversammlung stand im Zeichen von Corona

SCHWEINFURT Der ehemalige Vor-
sitzende Klaus Schuler kehrt an die
Spitze des TVO zurück. Schuler wur-
de auf der Mitgliederversammlung
zum Nachfolger seines Nachfolgers
Matthias Kühne gewählt. In der
Führungsriege des Sportvereins gab
es einige Veränderungen.

Steffen Kraus folgt als 2. Vorsit-
zender auf Udo Schneider, der wie
Matthias Kühne nicht mehr zur
Wahl antrat. Neu in ihren Ämtern
sind auch Daniel Kummer (techni-
scher Leiter) und Sonja Berchtold
(2. Gesamtjugendleiterin). Nach
vielen Jahren in unterschiedlichen
Ämtern verzichtete TVO-Urgestein
und Ehrenmitglied Wolfram Roß-
deutscher auf seinen Sitz im Ältes-
tenrat.

In der Kasse, so Schatzmeisterin
Elfriede Kohl, ergibt sich ein Plus.
Der TVO erhielt während der Pande-
mie Fördergelder, musste aber für
den Sportbetrieb weniger Mittel auf-
bringen. Allerdings fehlen den
Oberndorfer die Einnahmen aus der
Kirchweih und teilweise aus Vermie-
tung und Verpachtung.

Matthias Kühne streifte in seiner
letzten Rede als Vereinschef alle Be-
reiche, die Abteilungsleiter verzich-

teten auf eigene Vorträge. Wegen
Covid-19 war im sportlichen Be-
reich wenig Berichtenswertes ge-
schehen, Runden wurden ab- oder
unterbrochen oder sogar vollständig
abgesetzt. Mit der Konzentration
auf wenige Wortmeldungen hat der
TVO die Versammlung so kurz wie
möglich gehalten. Aktuelle Nach-
richten können die Mitglieder dem
neuen TVO-Journal entnehmen.

Beim TV Oberndorf stehen größe-
re Investitionen an, führte Kühne
aus. Während der schwierigen Zeit
der Pandemie, darauf legte der schei-
dende Vorsitzende Wert, war der
TVO stets handlungsfähig. Kühne,
der sich besonders bei seinem Stell-
vertreter Udo Schneider bedankte,
wird dem Verein als Beisitzer im
Turnrat erhalten bleiben. Gleich
fünf neue Ehrenmitglieder wird der

TVO im Juli mit Ernennungsurkun-
den offiziell bestellen. Die vom
Turnrat vor Monaten vorgelegte Lis-
te fand die einstimmige Unterstüt-
zung der Versammlung: Renate
Schuler, Helene Schneider, Detlef
Aufmuth, Günter Schiefer und Udo
Schneider.

VON: HANS-PETER HEPP (PRESSEARBEIT,

REDAKTIONSBÜRO HANS-PETER HEPP)

Auf dem Bild von links: Steffen Kraus (neuer 2. Vorsitzender), Klaus Schuler (neuer 1. Vorsitzender), die neuen
TVO Ehrenmitglieder Renate Schuler, Detlef Aufmuth, Helene Schneider, der ausgeschiedene Vorsitzende Matthias
Kühne und die Ehrenmitglieder Günther Schiefer und Udo Schneider. FOTO: HANS-PETER HEPP

Vorsitzender Bernd Ehrlitzer überreichte an die Gewinner im Malwettbe-
werb die Geschenkgutscheine, während die Arbeiten im 1. Stock des Ga-
denmuseums ausgestellt waren. Dort befand sich auch Gewinnerin Zoe aus
der 2. Klasse, die deshalb als Einzige auf dem Foto fehlt. FOTO: PETER VOLZ

Museumsfest des
Förderkreises

Preisverleihung für die Gewinner
GOCHSHEIM Als nächste Perle in
der Kette der Festveranstaltungen
zum 40-jährigen Bestehen des His-
torischen Förderkreises Gochsheim-
Weyer reihte der Verein das Mu-
seumsfest mit Führung durch den
Reichsschultheiß, geöffneten Türen
zu den Ausstellungsräumen in den
Kirchgaden und der Preisverleihung
für die Gewinner imMalwettbewerb
ein.

War der Besuch anfänglich noch
zurückhaltend, so fanden sich im
Verlauf des Nachmittags immer
mehr Gäste ein, darunter Britta Rit-
ter vom Arbeitskreis Schwebheim,
Altbürgermeister Walter Korn mit
Gattin, Elisabeth Widmaier und
Irmgard Kraßnitzer, Gemeinderäte
sowie die Leitung der Grundschule.

Vorsitzender Bernd Ehrlitzer und
Ute Wagner freuten sich, dass 101
Bilder im Malwettbewerb eingegan-
gen waren und durften an die Sieger
der vier Altersgruppen die Preise
vergeben. Mia, Kelab und Sofia vom
Kindergarten St. Matthias waren die
jüngsten Preisträger, Vera, Jacob

und Stella von der Mittelschule die
ältesten. Aus den 2. Klassen siegten
Lilly, Allison und Zoe, aus den 3.
Klassen Lara, Adeline und Amra.

Während Leo Jäger im Bauern-
museum Rede und Antwort stand,
informierte Willy Denzer die Gäste
in der Druckerwerkstatt und Dieter
Hänsel ließ in der Fahrradsamm-
lung an seinem reichen Fachwissen
teilhaben. Reichsschultheiß Bern-
hard Ludwig führte Gruppen durch
die Kirchengaden, die zu den
schönsten und größten Kirchenbur-
gen des 13./14. Jahrhunderts in
Bayern gehören und in den 70er-
Jahren sogar abgerissen werden soll-
ten, weil man keine Verwendung da-
für hatte.

Für die Kinder bot der Verein im
Verlauf des Nachmittags Ringewer-
fen am Backofen an und eine Mu-
seumsrallye, bei der sie ein Forscher-
diplom erwerben konnten. Die Ver-
anstaltung klang musikalisch aus.

VON: PETER VOLZ (HISTORISCHER

FÖRDERKREIS GOCHSHEIM-WEYER)

Jugendfreizeit der DJK
Ein Sportfest mit Ablegung des Sportabzeichens

MARKTSTEINACH Nach einer zwei-
jährigen coronabedingten Pause
fand endlich wieder eine Jugendfrei-
zeit statt. Ziel war Rödental im Co-
burger Land.

Unlängst wurden die Autos bela-
den und bestens gelaunt ging‘s auf
die Reise. Bevor die Zimmer in Be-
schlag genommen wurden, sorgte
eine Brotzeit für die nötige Stärkung.
Aufwärm-, Kennenlern- und Karten-
spiele prägten, neben Holzsammeln
für das Lagerfeuer und zum Schnit-
zen, den ersten Tag. Die Verhaltens-
und Hausregeln wurden bespro-
chen, der Küchenplan aufgestellt,
denn jeder warmal an der Reihe zum
Küchen- und Aufräumdienst. Die
Teilnehmer haben mit viel Spaß ihre
Aufgaben übernommen. Außerdem
konnten die Kids ihre Essenswün-
sche äußern, die alle umgesetzt wur-
den.

Neben einem ausführlichen Früh-
stücksbuffet wurden täglich die Waf-
feleisen angeheizt und die Fein-
schmecker backten ihre Lieblings-
waffeln. Viele Bastelarbeiten regten
die Kreativität der Jugendlichen an,
und es entstanden schöne Mitbring-
sel und Erinnerungen. So wurden
Bilder aus Knöpfen gestaltet, Körb-
chen geflochten, Eulen ausgesägt
und T-Shirts und Blumentöpfe be-
malt. Jedes Teil ein Unikat.

Beim Besuch der Sternwarte in
Sonneberg erhielten wir anschauli-
chen Unterricht über das Sonnen-
und Planetensystem und konnten
Einblick in die Sternwarte nehmen.
Im Meeresaquarium Nautiland gab
es 100 verschiedene tropische Fische,
Seepferdchen, Haie, Raubmuränen

und Reptilien zu bestaunen.
In Neustadt bei Coburg besuchten

wir den Freizeitpark „Villeneuve sur
Lot“, in dem ein großer, abwechs-
lungsreicher Spielplatz für alle Al-
tersgruppen zum Austoben und
Spielen anregte. Was natürlich bei
keiner Freizeit fehlen darf, der Be-
such eines Schwimmbades. Es war
polonaiserutschen, tauchen, sprit-
zen und toben angesagt. Einige trau-
ten sich vom Fünfmeterturm zu
springen und wurden dabei von den
Fans angefeuert.

Ein Sportfest mit Ablegung des
DJK Sportabzeichens machte viel
Spaß. Dabei mussten lustige Einzel-
übungen absolviert werden, die
Gruppenaufgaben sorgten für Zu-
sammenhalt und Gemeinschaftsge-
fühl, denn somanche Aufgabemuss-
te zunächst besprochen und geplant
werden. Die Wissensaufgaben nah-
men Bezug auf die DJK und manche
Daten wurden über das Handy re-
cherchiert. Alle Teilnehmer haben
mit Bravour bestanden und fanden
die Aktion cool. Mit einem kleinen
Preis wurden die Kämpfer für ihre
Teilnahme belohnt.

Eine Nachtwanderung und Lager-
feuer füllten die Abende neben Bol-
zen, Werwolf spielen und Unterhal-
tung aus.

Auch beim Aufräumen und reini-
gen des Hauses vor der Abreise gab es
keine Probleme, alle waren dabei
und halfen mit und so konnte bald,
aber mit ein wenig Schwermut, die
Heimreise angetreten werden.
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